
C1-Junioren Saison 2016/2017
JFV FUN I C1-Junioren Landesklasse Süd

FC Eisenhüttenstadt 3 : 2 C1-Junioren am: 10.12.16
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

1 Maskow Jakob Torwart 1 (70) 70 0.0

2 Nerlich Hannes li.Stürmer 2 70 0.0

3 Grottke Denny re.Innenverteidiger 1 (55) 70 0.0

4 Schladebach Nico re.Mittelfeld 35 1 0.0

5 Astramowicz Dominik li.Außenverteidiger 70 0.0

6 Schmidt Jeremy li.Innenverteidiger 70 0.0

7 Brandt Alexander re.Stürmer 70 0.0

8 Neumann Pascal li.zen.Mittelfeld 70 0.0

9 Krüger Franz re.zen.Mittelfeld 70 0.0

10 Geppert Timo li.Mittelfeld 70 0.0

12 Sitasz Jakub re.Außenverteidiger 70 0.0

13 Al Ali Mahir re.Stürmer 35 1 0.0

11 Zadrozny Kacper o.Einsatz 0 0.0

14 Jachmann Elias o.Einsatz 0 0.0

16 Riedel Oliver o.Einsatz 0 0.0

Gelbe Karte: Maskow Jakob in der 70min (unsportliches Verhalten), Grottke Denny in der 55min (Faulspiel), 

Spielbericht

Beim letzten Punktspiel des Jahres gab sich der JFV beim FC Eisenhüttenstadt die Ehre. Derbytime war angesagt und so hofften Trainer und Zuschauer dass die
Mannen um Denny Grottke die Gunst der Stunde nutzen würden um den zweiten Tabellenplatz wieder erklimmen zu können. Zwar fehlten mit Eric Henze und Florian
Tründelberg krankheitsbedingt zwei wichtige Spieler aber im Gegenzug konnte das Team auf Franz Krüger und Hannes Nerlich von den C2-Junioren zurückgreifen.
Schnell wurde aber klar dass einige Aktive der Fußballunion nach wie vor ihrer Form hinterherlaufen und es somit schwer werden würde. Die Gastgeber suchten ihr Heil
in Kontern welche aber weitestgehend wirkungslos blieben. Allerdings wurde das Team kalt erwischt als man nach einem Freistoß einen FC Spieler komplett außer Acht
ließ und dieser in aller Seelenruhe den Ball einschieben konnte. Zwar hätte Nico Schladebach postwendend ausgleichen können, scheitere aber freistehend am Keeper
der Gastgeber. Auch dem zweiten Tor ging ein Gastgeschenk voraus. Torwart Jakob Maskow bediente bei einem Abstoß einen Gegner, der erst quer spielte und im
Nachgang selbst zum 2:0 verwandelte. Teilweise war die Spielweise des JFV kaum nach zu vollziehen. Wenig gelungene Aktionen, viele Fehlpässe und teilweise ein
dürftiges Zweikampfverhalten ließ schlimmes ahnen. Gut das Hannes Nerlich seine zweite Möglichkeit innerhalb kurzer Zeit zum 2:1 Halbzeit stand nutzte.  Die
Pausenansprache viel diesmal etwas deftig aus. Leider änderte sich gerade bei den angesprochenen Positionen wenig. Trotzdem brachten einige Umstellungen etwas
mehr Druck, was in der 47.Minute zum Ausgleich durch Hannes Nerlich führte. Zwischendurch war man aber auch zweimal mit Fortuna im Bunde. Nach einem
Lattentreffer von Denny Grottke und weiteren guten Distanzschüssen war man dem Sieg etwas näher als die Gastgeber. Gerade in dieser Phase handelte sich der JFV
einen vermeidbaren Elfer ein. Dieser musste zweimal ausgeführt werden und schien auch zweimal haltbar. In den verbleibenden elf Minuten war das Minimalziel ein
Remis. Wieder war Hannes Nerlich der zum 3:3 einnetzte, allerdings entschied der Schiri auf Abseits. Mit Mann und Maus verteidigend hielten die Hüttenstädter am
Ende auch nicht unverdient den knappen Vorsprung.  Fazit: Wieder einmal machte der Fußballunion die eigene Abschlussschwäche einen Strich durch die Rechnung.
Wenn man der Abwehr die Schuld in die Schuhe schieben wollte macht man es sich zu einfach. Zu viele Bälle wurden in der Vorwärtsbewegung verloren ohne danach
der Defensive zu helfen. Mit Denny Grottke, Jeremy Schmidt, Dominik Astramowicz, Hannes Nerlich und teilweise Timo Geppert hat nur ein geringer Teil des Teams
annähernd seine Leistung gebracht. Traurig sind die immer wiederkehrenden die Entgleisungen einiger Spieler. Anstatt Selbstkritik zu üben artet der Frust über die
eigene Leistung in verbalen Beleidigungen aus,  was der letzte Platz in der Fairplay Wertung deutlich unterstreicht. Wollen wir mit dem Team nicht alle Ziele über Bord
werfen muss sich schnellsten etwas ändern. GG
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